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Lehrplan: Griechisch  

1. Allgemeine Bildungsziele   

Das Erlernen der altgriechischen Sprache ermöglicht den Schülern den unmittelbaren Zugang zu den 
Texten der altgriechischen Literatur, die am Anfang der europäischen Dichtung und Philosophie stehen 
und Traditionen begründet haben, die für die Kultur Europas grundlegend geblieben sind.  

Die Beschäftigung mit den Zeugnissen der altgriechischen Literatur führt an wesentliche Fragen des 
Menschen heran, wie sie im Bereich der abendländischen Literatur erstmals formuliert worden sind. Die 
Auseinandersetzung mit diesen Fragen hilft den Schülern auf dem Weg ihrer eigenen Entwicklung. 
Gleichermassen erhalten sie durch das Griechische auch ein sprachliches Grundlagenwissen, und es 
erschliesst sich ihnen ein grosser Teil des Fremd- und Fachwortschatzes der europäischen Sprachen.  

Die Auseinandersetzung mit der Kultur der alten Griechen macht es möglich, dass wir unsere eigene Zeit 
aus kritischer Distanz betrachten und bewusster wahrnehmen können. In der Antike stehen die 
verschiedenen Wissensbereiche noch in enger Verbindung; der Griechischunterricht fördert daher durch 
das Denken über Fachgrenzen hinaus das Verständnis für Zusammenhänge.  

 
2. Richtziele   
Grundlagenfach  
Die Schüler sollen:  

• grundlegende Kenntnisse der altgriechischen Sprache haben, welche das Verständnis von 
Originaltexten ermöglichen  

• über ein Instrumentarium zum Erfassen sprachlicher Strukturen verfügen  

• Form und Inhalt von griechischen Texten verstehen, den darin dargestellten Gedankengang 
eigenständig formulieren und eine möglichst treffende Übersetzung mit den Mitteln der 
deutschen Sprache herstellen  

• fähig sein, den Text in seiner Eigenart zu interpretieren und sich mit ihm auseinanderzusetzen  

• wichtige Elemente der antiken Kultur (Literatur, Philosophie, Mythologie und Kunst) und ihre 
Bedeutung für unsere Gegenwart kennen.  
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